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Orth folgt Fritzweiler als Schriftleiter der „SpuRt“ 

München, 22. Mai 2017 - Am Rande der Jahrestagung der Deutschen Vereinigung 

für Sportrecht (DVSR) in Kaiserslautern hat der Verlag C.H.BECK aus München 

anlässlich der Herausgeberkonferenz der bei ihm erscheinenden Zeitschrift für Sport 

und Recht (SpuRt) am 19.05.2017 Herrn Vorsitzenden Richter am Landgericht Dr. 

Jan F. Orth, LL.M. aus Köln als neuen Schriftleiter der Zeitschrift vorgestellt. 

Der 43-jährige Jurist folgt in der Aufgabe Herrn Rechtsanwalt Dr. Jochen Fritzweiler 

(76) nach, der die Schriftleitung der 1994 gegründeten Zeitschrift seit 1995 

wahrnimmt und die Aufgabe nun in jüngere Hände übergeben möchte. Für den 

Verlag C.H.BECK dankte Lektor Matthias Hoffmann Herrn Fritzweiler für das 

jahrzehntelange Engagement und die hervorragende Zusammenarbeit. Für eine 

endgültige Verabschiedung besteht noch kein Anlass: Die auf August 2017 

terminierte Übernahme der Schriftleitung erfolgt fließend. Fritzweiler und Orth werden 

das Heft 5/2017 der SpuRt gemeinsam als Schriftleiter betreuen, um Wissenstransfer 

und reibungslosen Übergang zu gewährleisten. 

„Herr Dr. Orth hat sich als Sportrechtler in Deutschland durch zahlreiche 

Publikationen, Vorträge und seine Lehrtätigkeit einen Namen gemacht. Das zeichnet 

ihn für die neue Position besonders aus“, erklärt Matthias Hoffmann.  

Der neue Schriftleiter sieht der Aufgabe freudig, aber auch mit Respekt entgegen: 

„Ich bin stolz und spüre die Herausforderung, in die Fußstapfen von Jochen 

Fritzweiler zu treten. Für eine praxisrelevante Fachzeitschrift mit einem 

wissenschaftlichen Anspruch in einem renommierten Verlag engagiere ich mich 

gerne. Dabei wird meine leidenschaftliche Verbindung zum Sportrecht sicher von 

Nutzen sein. Auf die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den 

Herausgebern und Autoren freue ich mich“, sagte Orth. 


